
Westberliner über 3000 ni

ein begeisterndes Rennen.
In der neuen deutschen
kord- tind Weltkl

von 7:59.0 siegte
legen, über ICO m der
Frauen kam Gisela Köhler

zu einem neuen deutsdien

Rekord. Sie siegte in 11.5
Sekunden vor Fuhrmann,

die 11,6 Sekunden be
nötigte.
Der Hallenser Sprinter
Manfred Steinbach bewies

.\-neut seirie gute Form.
Über 100 m gelang es ihm.
'Ion Europameister Heinz
Fiitterer (Karlsrahe) mit
10,5 Sekunden zu schlagen.

auch der Gast blieb den Be- Elite

weis seiner eigentlichen Stärke Erfrci.
schuldig. Klare Chancen vor- ^^^tie
gab er ebenfalls. dichte

XftOO drr besten Sportlerinnen und Sportler des Oslsee-Berlrkes sind
zur felerlichca Erbflnuag der Hauptveranstaltung Im Ostsecstadioa
angcircteti.
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Nachdem in der zweiten Halb- bar.

zeit einige brenzlige Situatio- spielte
nen für Rostocks Mannschaft Empor
zu überstehen waren, starteten '
die Weiß-Gelben gute Angriffe
aus der.Defensive. Doch un
zweckmäßige Pässe und
schlechtes Absplel im gegneri-
.schen Strafraum aber rissen

immer wieder Lüchen in die

Geschlossenheit des Sturmes.

Auch in der letzten Viertel
stunde ereignete sich nichts
mehr. Es blieb ein schwaches
und müdes 0:0-Unentschieden. gcsen
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6COO Handballbegeis'.erte
ten an diesem Tieften ihre
helle Freude. Die Dreiteilung
ließ ein schnelles, kampfbe
tontes und faires Spiel zu.
Besonders erfreulich: die Ro-

Rostocks Kollektiv über Hanseaten 16:11 erfolgreich

hat- Dechung an: Die blauweißen belle die Rot-Weißen
Einheimischen waren mit ihrer
.Manndeckung erfolgreicher als

die Westdeutschen mit ihrer
Raumsicherung.

schön
durcheinander Immer wieder,
kamen unsere . Jyngen frei
zum^^Wurf.
Überhaupt — unser .Sturm

Gewinnzahfen
des 7ah?en'otto

56, 67, 71, 76, 81
(Zahlenangaben ohne Gewahr)
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obgleic
malig

Ligasp
Einhei

Rostochs Sturrnquin^iCtt wir- operierte einfallsreicher, schnel-
stocker Elf war in ausgezelrh- ler und" durchschlagskräftiger.

Hneler Form, Es heißt sdion
etwas, die International er
probte Hamburger Stadtver
tretung zu schlagen.

Die Gäste, die sich auf zwei
Nationalspieler,Velewald (Nr. 2)
und Kröger (.Nr. 7). dazu
Borchers (alle Polizei), vor
allem stützten, waren eindeutig
xinterlegen. Das fing in der

1:1 Uh Stocke^
Im nationalen Hockcy-Ver-

"PotMfdye l{ekohbe k
Internationale Schw

amburg Angriff dagegen
spielte zu eng und auch zu
eigensinnig (Mittelstürmer Cor
des) Und 'Ä'ar .auch in der
Wurfkraft unterlegen. Vor der Au^^len-^v'eilten einige gute

gleichskampf kam unsere Pause vernachlässigten sie-das^'ä^wimmcr in Rostoch, die sich
Oberliga-Elf Wissenschaft zu ihren_l^s.ten^Stürfher Krö- erfolgreich an mehreren Wett-
Rostock gegen Eisrribültelc^c.j^fia^r^'t^ur bis zum 2:2 hiel- kämpfen beteiligten. Aktive
TV Hamburg zu cinerrfT^- ten sie mit. Mit dem ll:16-End- dreier Hamburger Vereine und
Unentschieden. stand waren sie gut bedient. die Rostocker vervollständigten
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Zuschauer verursachte In der letzten Runde Massensturz

Einen unschönen Abschluß fand Von den 27 Fahrern wurden zu einem klaren Spurtsieg über

dadurch einen
verursachte.

Wir wünschen allen vom Un
fall betroffenen Sportfreunden,
besonders dem Hamburger
Fritz Achterberg, baldige Ge
nesung!
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60 Runden, den Dynamo-Sportler Eberhard
erbitterte Schlät, der sich ausgezeichnet

geschlagen hatte.
Das Ergebnis des Juniorenren
nens: l. H. Bädecker (RC Ham
burg) mit 1:40,07 Std. und 40
Punkten; 2. E. Schlät (Dynamo
Schwerin) mit 38 Punkten; 3.

Massensturz Runde lag der Pulk dicht bei- H. Jäger (Lok Bad Doberan)
einander, nachdem der Schwe- mit 16 Punkten. Sehr gut hielt Leistung der Veranstaltung mit
riner Schlät zweimal versucht sich auch der Rostocher Wer- '=03.2 Min. erzielte,
hatte, auszureißen. Bädecker ner Hahn, dem es nur noch an
und Schlät — beide mit 35 der nötigen Spurtkraft fehlt.
Punkten an der Spitze — ga- Im Rennen der Frauen über
bcm in der letzten Runde alles 21,4 km =» 20 Runden siegte El
ben, und der Hamburger kam friede Fey von Einheit Freiterg.

Die 200 m Brust der Männer
waren sehr gut besetzt. Hier
feierte der Hamburger Meister
Jürgen Meyer einen knappen
Sieg mit 2:47.9 Min. Die

gestern das Radrennen der Ju- auf den 64,2 km
nioren (Leistungsktesse I bis padcendc und
III), „Rund um den Vögenteich- Kämpfe gezeigt, bei denen sich
platz". Das geschlossene Feld Eberhard Schlät (Dynamo
befand sich In der letzten Schwerin), Herbert Bädecher
Runde auf der Zielgeraden, als (RC Hamburg) und Herbert
ein fotografierender Zuschauer Jäger (Lok Bad Doberan) aus-
zu weit auf die Straße trat und zeichneten. Bis in die letzte

e Meldeliste.
Es begannen die Freistil
schwimmer. Horst Gößler (SC
Empor) revanchierte sich über
100 m gegen Kurt Zeiß (AMTV)
mit 1:03.2 Min. für die letzte
Niederlage. Der polnische
..Meister des Sports" Marian
RarzinskI (Szczecin) verbes

serte den polnischen Landes
rekord im 200-m-Schmet(cr-

lingsschwlmmen auf 2:32,6 Mi
nuten, während sein Lands
mann und ..Meister des Sports"
Stefan Kossowski (Szczecin)
über 100 m Rüchen die beste

jCok

Bei der Sportschau am Sonn
abend Im Capltol-Filmthea-
ter in Rostock gab es durch
den Sportfreund Hans-Wer
ner Worsek (ESO Motor
Stralsund) zwei neue DDR-
Gewichthcber-Rekorde.
In der Junioren - Leicht
gewichtsklasse startend,
kam er im beidarmigen
Drücken auf 97,5 kg und im
Olympischen Dreikampf auf
305 kg.
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Am Sonnabend spielte in
Schweden die Funballaus
wahlmannschaft West
deutschlands gegen den
Gastgeber Schweden. Das
Landerspiel endete mit
einem 2:2-UnenlschicdeD,

Kampfrichter sahen ihn mit
rleicher Zeit vor Horst Maluk
'SC Empor). Über die gleiche
.Strecke der Frauen waren

gleich drei Schwimmerinnen
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Gesiern wurde In Rostork auch wieder das (radltionelle RadrenncD
„Rund um den VüsenCeichplatz" mit nationaler Beteiligung ausgetragea.
Der Hamburger Herbert Büdecker (legte vor dem Ecbwerlnec Dynamo-
fahret Eberhard Schilt (auf dem BUd vom).

Das Endspiel der beiden
StafTelsieger im nationalen
Handballturnier zwischen Lok
Rostoch und VfL 93 Hamburg
nahm einen recht spannenden
Verlauf. 5:1 lagen die Ham
burger bereits vom, als ehe
Rostocker durch unermürlli-
chen Einsatz Tor auf Tor auf
holten und schließlich noch
mit 7:5 den Sieg davontrugen
und somit Sieger des Turniers
von zehn teilnehmenden Mann
schaften wurden.
Bei der A-Jugend errang die
Mannschaft des SC Emp>or mit

einem
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